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Liebe 
Schörflingerinnen 
und Schörflinger! 

Ganz verschwenderisch ver-
wendet Ingeborg Bachmann 
in diesem hymnischen Lobge-
dicht an die Sonne das Wort 
„schön“. Wir wünschen uns 
gegenseitig einen schönen 
Sommer, schöne Ferien, ei-
nen schönen Urlaub – und da 
spielt selbstverständlich die 
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Schöner als der beachtliche Mond und sein geadeltes Licht, 
Schöner als die Sterne, die berühmten Orden der Nacht, 
Viel schöner als der feurige Auftritt eines Kometen 
Und zu weit Schönerem berufen als jedes andre Gestirn, 
Weil dein und mein Leben jeden Tag an ihr hängt, ist die Sonne.

Schöne Sonne, die aufgeht, ihr Werk nicht vergessen hat 
Und beendet, am schönsten im Sommer, wenn ein Tag 
An den Küsten verdampft und ohne Kraft gespiegelt die Segel 
Über dein Aug ziehn, bis du müde wirst und das letzte verkürzt.

Ohne die Sonne nimmt auch die Kunst wieder den Schleier, 
Du erscheinst mir nicht mehr, und die See und der Sand, 
Von Schatten gepeitscht, fliehen unter mein Lid.

Schönes Licht, das uns warm hält, bewahrt und wunderbar sorgt, 
Dass ich wieder sehe und dass ich dich wiederseh! 

Nichts Schönres unter der Sonne als unter der Sonne zu sein ... 
(Ingeborg Bachmann, An die Sonne [Ausschnitt])

Sonne eine große Rolle. Das Sonnenlicht hellt 
unser Gemüt auf, lässt in uns positive Gefühle 
aufkommen, und wenn wir die Wärme der Son-
ne auf unserer Haut spüren, dann nehmen wir 
gleichsam im Überfluss Energie in uns auf und 
speichern sie. Für viele von uns ist ein Sonnen-
untergang so wie auf der Titelseite dieses Pfarr-
briefs der Inbegriff von Entspannung und Ruhe. 
All das und vieles mehr erwarten wir uns vom 
Sommer und vom Urlaub; und wenn diese Er-
wartung einigermaßen eintrifft, dann erfüllt uns 
das mit Dankbarkeit und neuer Zuversicht für 
die kommende Zeit. 

A propos Dankbarkeit: es ist eine gute Gele-
genheit, an dieser Stelle so manchen Menschen 
unserer Pfarre einen besonderen Dank auszu-
sprechen für ihre Sorge um das Wohl und die 
Lebendigkeit unserer Pfarr-Gemeinschaft. Ich 
möchte diesmal besonders jenen danken, die 
sich mit ihren Fähigkeiten und ihrer Erfahrung 
für gelungene Feste einsetzen. Ein herzlicher 
Dank gebührt auch jenen, die sich um bauliche 
Angelegenheiten kümmern, in den vergangenen 
Monaten besonders am Friedhof. Und danken 
möchte ich auch jenen, die sich um die Gemein-
schaft kümmern und sich bemühen, dass dort 
jede und jeder einen Platz hat, dass jede und 
jeder Lebenssinn und Lebensfreude verwirkli-

chen kann. All dies geschieht fast zur Gänze in 
Ehrenamtlichkeit, und einige Menschen unserer 
Pfarre schenken da ihren Mitmenschen sehr viel 
Zeit. 

Von den hauptamtlich Beschäftigten unserer 
Pfarre konnte in diesen Wochen Gerlinde Höf-
ler ihre Pensionierung feiern. Gerlinde war fast 
30 Jahre kontinuierlich in unserem Kindergarten 
als Helferin tätig, und sie hat mit ihrer charakte-
ristischen Wesensart unsere Gemeinschaft und 
unser Arbeitsklima stark mitgeprägt. Ich wün-
sche Gerlinde erfüllende Jahre in ihrem „Ruhe-
stand“ gemeinsam mit ihrem Mann Wolfgang 
und ihrer Familie. 

Sommerzeit ist auch Festzeit, und so ermuntere 
ich alle, teilzunehmen an den unterschiedlichen 
Festen und Feiern der kommenden Monate. Den 
Anfang macht traditionellerweise unser Floh-
markt und Pfarrfest zum ersten Ferienwochen-
ende: ich ersuche wieder um vielfältige Mitar-
beit und lade alle herzlich ein! 

Allen Menschen, die in unserem Pfarrgebiet 
wohnen, und allen, die bei uns Urlaub machen, 
wünschen ich einen schönen Sommer, einen 
schönen Urlaub, ausreichend Entspannung und 
viel Lebensfreude! 

Euer Christian Landl, Diakon
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Liebe 
Pfarrgemeinde!
Wir leben in einer schnellen 
und stressigen Zeit: die vie-
len Informations- und fast 
schon unendlichen Unter-
haltungsmöglichkeiten ma-
chen es einem nicht leicht. 
Ständig beschleicht einem 
das Gefühl, dass man etwas 
verpassen könnte. Darum ist man am Handy gleich 
bei mehreren Apps immer und überall erreichbar. 
Außerdem reicht ein „Event“ nicht aus, um einen 
Tag wunderschön oder besonders zu machen – da 
müssen noch ein paar weitere „Highlights“ dazu 
gepackt werden – und so stresst man sich von ei-
nem Termin zum nächsten.

Man hört so oft:
...sag schnell, ich habe keine Zeit…
...das geht sich aber nicht mehr aus…
...mal schauen, wann ich Zeit habe…

Zeit ist so ein kostbares Gut geworden – egal ob es 
die Arbeitswelt oder das Privatleben betrifft. Wie 
schafft man es, Beruf, Familie, Freunde, Vereine, 
GOTT (?!), … unter einen Hut zu bringen?

Es ist wichtig, hin und wieder in sich hinein zu hö-
ren und zu überlegen, was einem wichtig ist. Wofür 
will ich meine Lebenszeit verwenden? Mit wem will 
ich meine Zeit verbringen? Wie kann ich die mir ge-
gebene Zeit sinnvoll für mich, meine Mitmenschen 
und Gott verwenden?

Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates haben zu 
Beginn der PGR-Periode genau das im Rahmen ei-
ner Klausur gemacht. Sie haben herausgearbeitet, 
was ihnen am Pfarrleben in Schörfling wichtig ist. 
Vor allem der Pfarrflohmarkt mit unserem Pfarrfest 
als große gemeinschaftliche Feier liegt allen Mitglie-
dern sehr am Herzen. Unglaublich viele helfende 
Hände wirken mit, dass der Flohmarkt ein „Shop-
ping-Event“ und das Pfarrfest ein „Highlight“ wer-
den. Die Begeisterung und Vorfreude ist bereits bei 
den Planungen und Vorbereitungen spürbar und 
wirkt sehr ansteckend. Wenn dann noch das Wet-
ter mitspielt und alles ohne größere Zwischenfälle 
über die Bühne gegangen ist, kann man auf ein ge-
lungenes Wochenende zurückblicken.

Die Vorbereitungen sind im vollen Gange, die Vor-
freude ist im PGR deutlich spürbar…

… und für mich ist klar: dafür möchte ich meine 
Zeit verwenden!

Daniel Klein, Obmann des PGR
Fotos: Sandra Meinhart
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Nach diesem verregneten Frühjahr scheint endlich 
die Sonne wieder. Umso mehr freuen sich nun die 
Kinder, im Garten und im Wald zu spielen und 
Neues zu entdecken. Mit unseren wöchentlichen 
Waldbesuchen starteten wir heuer erst Ende Mai. 
2 Gruppen machen sich an den Dienstagen und 
2 Gruppen an den Donnerstagen auf den Weg in 
Richtung Marktwald/ Sulzberg. Nach dem Bespre-
chen der Waldregeln, mit Hilfe unseres Waldliedes 
und der Jause im Wald, die besonders wichtig ist, 
gehen die Kinder auf Entdeckungsreise. Es gibt In-
sekten zu beobachten, manches Mal auch Frösche 
oder andere Tiere. Wir schauen sie aber immer nur 
an!
Am Freitag, 26.05. erlebten die Schulanfänger einen 
tollen Ausflug in den Zoo Schmiding. Die Schulan-
fänger konnten dabei sein, wie die Gorillas gefüttert 
wurden, und ein besonderes Highlight war das Gi-
raffenbaby. 

Neues	  aus	  unserem	  Kindergarten	  

Mit	  viel	  Spannung	  und	  großen	  Erwartungen	  eröffneten	  wir	  am	  5.	  
September	  2016	  wieder	  unseren	  Kindergartenbetrieb.	  Zurzeit	  
besuchen	  89	  Kinder	  unsere	  Einrichtung,	  	  im	  Laufe	  der	  kom-‐
menden	  Monate	  werden	  noch	  einige	  Kinder	  dazukommen.	  

Im	  letzten	  Kindergartenjahr	  gab	  es	  einige	  Veränderungen:	  Die	  6.	  Gruppe	  
wurde	  nach	  zwei	  Jahren	  wieder	  geschlossen,	  weil	  wir	  die	  Kinderzahl	  nicht	  er-‐
reichen	  konnten.	  Wir	  konnten	  aber	  mit	  Subventionen	  der	  öffentlichen	  Hand	  
und	  durch	  Mithilfe	  einiger	  Eltern	  notwendige	  Erneuerungen	  und	  Anschaf-‐
fungen	  tätigen:	  	  

BILD	  FASSADE	  	  

• Der	  Kindergarten	  bekam	  einen	  neuen	  Anstrich	  der	  Außenfassade	  in	  einem	  wun-‐
derschönen	  Gelbton.	  

• Wir	  konnten	  einen	  Bilderbuchschrank	  und	  eine	  Garderobe	  samt	  Spinde	  für	  die	  
Mitarbeiterinnen	  anschaffen.	  

• Es	  wurde	  die	  Lärmdämmung	  im	  Ober-‐	  und	  Untergeschoß	  erneuert.	  
• Die	  Gruppenraum-‐	  und	  Bewegungsraumtüren	  im	  Erdgeschoß	  konnten	  ausge-‐

tauscht	  werden.	  	  
• In	  einigen	  Gruppen	  wurde	  der	  Wohn-‐und	  Familienspielbereich	  ergänzt	  bzw.	  er-‐

neuert.	  
• Im	  Garten	  können	  wir	  uns	  über	  eine	  neue	  Hängebrücke,	  ein	  Wasserwerk	  für	  das	  

Spielen	  im	  Sommer,	  eine	  neue	  Wippe	  und	  den	  notwendigen	  Fallschutz	  in	  den	  ver-‐
schiedenen	  Spielbereichen	  freuen.	  

• Die	  schöne	  Kräuterschnecke	  vor	  dem	  Haus	  wurde	  von	  drei	  Familien	  des	  Kindergar-‐
tens	  neu	  gestaltet.	  Nochmals	  vielen	  Dank	  an	  Fam.	  Ramp,	  Fam.	  Riedl	  und	  Fam.	  
Hemetsberger!	  	  

• Frau	  Elisabeth	  Gattermaier	  und	  Frau	  Johanna	  Katerl	  ist	  es	  zu	  verdanken,	  dass	  un-‐
ser	  Garten	  wieder	  eben	  und	  begrünt	  ist.	  Herzlichen	  Dank	  dafür!	  	  
	  

Von	  den	  Einnahmen	  des	  letzten	  Sommerfestes	  kauften	  wir	  zwei	  wunder-‐
schöne	  Kaufläden	  mit	  dem	  entsprechenden	  Zubehör,	  die	  von	  den	  Kindern	  
schon	  eifrig	  genützt	  werden.	  	  
	  
BILD	  KAUFLÄDEN	  	  
	  

Mit einer Jause und den Hausschuhen in der Schul-
tasche marschierten die Schulanfänger am Mitt-
woch, 31.05. zur Volksschule hinunter. Unsere 
Kinder durften mit den 1. Klassen der Volksschule 
eine Stunde „mitlernen“. Nicht nur für die Schulan-
fänger ist das ein besonderer Tag, auch die Volks-
schüler freuen sich jedes Jahr auf diese gemeinsame 
Aktion.
Dieses Arbeitsjahr ist fast schon wieder zu Ende. Ei-
nige Termine gibt es noch: der Elternabend für die 
Eltern der neuen Kinder, die Vatertagswanderung, 
das Sommerfest, der „Hinausschmeißtag“ der 
Schulanfänger, die Segensfeier der Schulanfänger 
und der Schnuppernachmittag für die Kinder, die 
im Herbst im Kindergarten beginnen.

Von einer langjährigen Mit-
arbeiterin mussten wir uns 
Ende April verabschieden, 
Frau Gerlinde Höfler hat 
nun ihren wohlverdien-
ten Ruhestand angetreten. 
Danke für Alles und alles 
Gute für die kommende 
Zeit!!! Unsere junge polni-
sche Reinigungskraft Frau 
Emilia Seman musste aus 
familiären Gründen zurück in ihre Heimat. Dan-
ke Emilia! Wir freuen uns, 2 neue Mitarbeiterinnen 
in unserem Team begrüßen zu dürfen. Frau Ra-
mona Gründlinger hat schon von September 2021 
bis Sommer 2022 bei uns gearbeitet, und seit Mitte 
April 2023 hat Ramona Gerlindes Stelle einer päd. 
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PFARRAMT SCHÖRFLING
Pfarrkanzlei – Öffnungszeiten
Di 10.00 - 14.00 Uhr
Mi 9.00 - 11.00 Uhr
Fr 8.00 - 11.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Mag. Christian Landl, Diakon
Tel. 0676/87765874
E-Mail: christian.landl@dioezese-linz.at

Sekretariat: Sandra Meinhart
Tel. 07662/2256; 0676/87765383
E-Mail: pfarre.schoerfling@dioezese-linz.at
www.pfarre-schoerfling.at

Mein Name ist Molnár Bé-
láné (Ilona), und ich bin 64 
Jahre alt. Ich komme aus 
Ungarn (Dunaújváros), wo 
ich als Schneiderin gearbei-
tet habe. 1992 wurde mein 
Mann plötzlich ein Pflege-
fall, und ich habe ihn bis 2015 
pflegen dürfen. Seit 2017 
lebe ich in Schörfling. Ich bin 
Mutter von 4 Töchtern und Oma von 6 Enkelkin-
dern. 2 Enkelkinder haben auch den Kindergarten 
in Schörfling besucht. Seit Mitte März 2023 arbeite 
ich im Kindergarten Schörfling als Reinigungskraft. 
Ich freue mich, in so einem tollen Team arbeiten zu 
dürfen. 

Mein Name ist Ramona 
Gründlinger und ich woh-
ne mit meinem Mann und 
meinen 3 Kindern in Schörf-
ling am Attersee. Ich bin di-
plomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegeschwester. Da 
ich schon bald merkte, dass 
mir die Arbeit mit Kindern 
viel Spaß macht, entschied 
ich mich, auch das Kinder-

krankenpflegediplom zu machen. Anschließend 
pflegte ich im Krankenhaus Wels auf der Neonato-
logie die Frühgeborenen. Nach der Geburt meiner 
zwei Söhne übte ich meinen Beruf einige Jahre auf 
der Kinderstation im Krankenhaus Vöcklabruck 
aus.  2015 kam meine Tochter zur Welt, und nach 
der Karenz merkte ich, dass es für mich Zeit wurde, 
mich beruflich umzuorientieren. Deshalb absolvier-
te ich die Ausbildung zur Kindergartenhelferin. Seit 
Ende März arbeite ich mit Tischler Katharina in der 
gelben Gruppe. Es macht mir sehr viel Freude, mit 
den Kindern zu spielen und sie in Ihrem Alltag zu 
begleiten. 

Assistenzkraft in der gelben Gruppe übernommen. 
Frau Ilona Molnár reinigt seit Mitte März statt Emi-
lia unser Erdgeschoss.

Das Team des Kindergartens 
wünscht allen einen schönen Sommer!

Der Flohmarkt findet heuer am Samstag 8. Juli und 
Sonntag, 9. Juli statt. Ein Flugblatt mit dem genauen 
Ablauf finden Sie in dieser Ausgabe des Pfarrbrie-
fes.
!!! SÜSSES FÜR DEN FLOHMARKT !!!
Für den Flohmarkt ersuchen wir wieder Kuchen zu 
backen und am SAMSTAG, 8. Juli ab 13.00 Uhr und 
SONNTAG, 9. Juli ab 9.00 Uhr zum Kuchenstand zu 
bringen. Danke!

Kurz und bündig

Pfarrnachrichten
Das Zeichen der Gotteskindschaft im Sakrament 
der Taufe haben erhalten:
Florian Riedl
Matilda Gahbauer
Laura Florentina Arnitz
Johanna Elisabeth Scheurecker
Daniel Berger
Milea Silvana Pummer

Den Bund fürs Leben haben geschlossen:
Michael Irnesberger und Ulrike Scherr
Martin Forstinger und 
Maria Antonietta Perez Medina

In die Vollendung bei Gott sind uns
vorausgegangen:
Annemarie Hofwartner (83)
Maximilian Schiemer (95)
Leopoldine Haring (90)
Ottilie Huber (84)
Renate Ramsauer (84)
Susanna Ebner (78)
Rosalia Loy (101)
Titus Bacher (94)
Mag. Elisabeth Hitzinger (66)
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FA Finanzen
Schon seit Jahren gab es den Plan, das WC bei der 
Aufbahrungshalle umzubauen. Vor Weihnachten 
wurde dieses Projekt nun in Angriff genommen. 
Leider mussten wir gleich zu Beginn feststellen, 
dass aufgrund von Problemen mit dem Kanal mehr 
Grabungsarbeiten als geplant notwendig wurden. 
Daher dauerte auch die Bauphase länger. Kurz nach 
Ostern konnte das WC fertiggestellt werden. Die 
Benutzung ist seither täglich (auch im Winter) von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr möglich. 

Eine zusätzliche Wasserstelle beim Durchgang vom 
neuen in den alten Friedhof wurde installiert. Dort 
und beim Eingang in den neuen Friedhof wurden 
Gießkannenständer montiert. Wir bitten Sie, die 
Gießkannen wieder zum Brunnen oder zum Platz 
zurückzubringen und aufzuhängen, wo sie vorher 
entnommen wurden. 

Unser Friedhof ist auch Ort für Begegnungen. Wir 
haben zwei Bänke im neuen Friedhof aufgestellt, 
die von der von der Marktgemeinde zur Verfügung 
gestellt wurden. Vielen Dank! 
Ein herzlicher Dank gilt allen freiwilligen Helfern, 
die uns bei den Arbeiten beim WC bei der Aufbah-
rungshalle und am Friedhofsgelände unterstützt 
haben. Hr. Johann Niedermayr und  Hr. Hermann 
Ebetsberger-Katerl haben viele Stunden investiert 
und alle baulichen Tätigkeiten ehrenamtlich durch-
geführt. 
Das nächste Projekt ist schon in Planung. Die Auf-
bahrungshalle soll freundlicher und moderner ge-
staltet werden. Sie wird in den letzten Jahren auch 
vermehrt für kleinere Begräbnisse und Verabschie-
dungen genutzt. Um für die Zeit der Aufbahrung, 
Verabschiedung und Trauer einen zeitgemäßen und 
würdigen Rahmen zu schaffen ist eine Umgestal-
tung notwendig. 
Wir sind bemüht, auch künftig Projekte für die 
Pfarrgemeinde umzusetzen, und freuen uns über 
viele fleißige Helfer und Unterstützer. 

Brigitte Ebetsberger-Katerl
Obfrau FA Finanzen

MESNER / 
MESNERINNEN GESUCHT! 
Wir wollen den ehrenamtlichen Mesnerdienst 
in der Pfarrkirche Schörfling zukunftsfähig ma-
chen, indem wir ihn auf ein Team erweitern. 
Die Aufgabe umfasst die Betreuung der Gottes-
dienste von der Sakristei aus. Eine sensible Ein-
stellung zur Liturgie, Loyalität zur liturgischen 
Praxis unserer Pfarre, ein gutes Einverständnis 
mit den Gottesdienstleitern und Teamfähigkeit 
hinsichtlich anderer Mesner*innen und der 
Kirchenpfleger*innen sind nötig. 
Interessent*innen jeden Alters sind willkommen. 
Persönliche Kontaktaufnahme mit Diakon 
Landl (0676 87765874) ist erbeten.
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Firmvorbereitung 
„Stark fürs Leben“

In diesem Jahr haben sich 58 Jugendliche zur Firm-
vorbereitung angemeldet, und alle möchten das 
Firmsakrament bei uns hier am 23. September 
von Abt Maximilian Neulinger, der dem Kloster 
Lambach vorsteht, empfangen. Zur Vorbereitung 
wählten die Firmkandidat*innen neben den Gottes-
diensten aus unterschiedlichen Angeboten. Die Spi-
riNight in Bad Ischl, Workshops wie Palmbuschen-
binden, Gestaltung der Osterkerze, Maiandacht im 
Betreubaren Wohnen, das Firmwochenende auf der 
Alm und der Hochseilgartenbesuch am Atterseee 

mit den Firmpat*innen wurden gern angenommen. 
Im Juni findet Escape the room zum Thema „Hei-
liger Geist“ in vier Gruppen im Pfarrsaal statt und 
am Pfarrflohmarkt nehmen auch einige Jugendli-
che mit verschiedenen Diensten teil. Am So, den 10. 
September gibt`s dann die Firmkarten - sozusagen 
das Ticket zur Firmung. Zu diesem Sonntag gestal-
ten Firmlinge dann den Gottesdienst mit und es 
gibt ein Pfarrkaffee. Die ganze Gemeinde ist herz-
lich eingeladen, und wir freuen uns auf regen Be-
such. Weitere Fotos können auf der Pfarrhomepage 
angeschaut werden. 

Ulli Auer

Die Erstkommmunionkinder der beiden 2. 
Klassen der Volksschule Schörfling mit Lehrerinnen 
und Zelebranten. 

Foto: Patrick Schwarzenberger
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Lange Lesenacht 
in unserer Bücherei
Büchereien sind nicht nur Orte des Wissens, son-
dern auch der Zusammenkunft und des Austauschs. 
Umso wichtiger ist es, bereits Kindern den Zugang 
zur bunten Welt der Bücher zu ermöglichen. Eine 
Gelegenheit dazu bot die lange Nacht der Biblio-
theken, an der wir Ende April erstmals mitgemacht 
haben. Am Kamishibai – einem Bühnenmodell aus 
Holz, mit dem sich große Bildkarten vorzeigen las-
sen – führte die ehrenamtliche Mitarbeiterin Birgit 
Koxeder-Hessenberger die kleinen Besucher:innen 
durch zwei abenteuerlichen Geschichten, die die 
Kinder gespannt verfolgten. Während sich Hexen 
auf Besen schwangen und Geister für lustigen Tru-
bel sorgten, bewiesen die kleinen Zuhörer: Auch im 
Zeitalter digitaler Medien hat das gedruckte Buch 
große Bedeutung. 

Erste lange Lesenacht 
in Schörfling
Die erste Lesenacht war ein großer Erfolg. Organi-
satorin und ehrenamtliche Mitarbeiterin Barbara 
Gründl sagt: „Es war wunderschön zu sehen, mit 
welcher Begeisterung die Kinder auf die vorgele-
senen Geschichten reagiert haben. Wir freuen uns 

über den großen Andrang und werden im kom-
menden Jahr das Programm erweitern.“ Die Bü-
cherei Schörfling wartet immer wieder mit neuen 
Ideen auf: Neben den Buchpatenschaften – damit 
können Leser:innen für ihr Lieblingsbuch eine Pa-
tenschaft übernehmen – hat das Team kürzlich erst 
eine Bücherbox am Marktplatz aufgestellt, die sich 
großer Beliebtheit erfreut. Sie wird einmal in der 
Woche von Gerlinde Baumgärtner, Leiterin der Bü-
cherei Schörfling, kontrolliert. Wir freuen uns über 
alle, die die Bücherbox besuchen und sich ein Buch 
ausborgen oder auch einstellen. 

Neu gestalteter Kinderbereich
Es tut sich aber noch mehr bei uns: Kürzlich haben 
wir den Kinderbereich in der Bücherei umgestaltet. 
Die Vorlesebücher sind nun neben der gemütlichen 
Sitzecke, während die anderen Kinderbücher über-
sichtlich nebeneinander platziert wurden. Auch der 
Eingangsbereich ist offener und lädt zum Verweilen 
und Schmökern ein.

Öffnungszeiten 
der Bücherei:
Dienstag: 16:30 bis 18 Uhr
Samstag: 9:30 bis 11 Uhr 
Sonntag: 8:30 bis 11 Uhr

Kirchengasse 2, 4861 Schörf-
ling am Attersee
www.biblioweb.at/schoerf-
ling 

Fasziniert lauschten die kleinen Besucherinnen den spannen-
den Geschichten, die am Kamishibai gezeigt wurden.

Der neue Kinderbereich ist nun 
übersichtlicher.
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Haussammlung 2023

Ein herzliches Dankeschön an alle, die die Arbeit 
der Caritas auch heuer wieder durch eine Spende 
und/oder ihren Einsatz als Sammlerin und Samm-
ler unterstützt haben.
Das genaue Spendenergebnis wird noch bekannt 
gegeben.
Am Freitag, 29. September 2023 sind alle Haus-
sammlerinnen und Haussammler zu einer Dankfei-
er im Stift Engelszell eingeladen. Wir feiern gemein-
sam Gottesdienst und werden über die Arbeit der 
Caritas informiert. Zum Ausklang gibt es wieder 
eine gemeinsame Jause. Sie erhalten im Pfarrbüro 
Ihre persönliche Einladung. Aufgrund einer be-
grenzten Teilnehmeranzahl bitten wir um Anmel-
dung im Pfarrbüro bis spätestens Dienstag, 25. Juli 
2023.

Sozialmarkt „der Korb“ 
in Vöcklabruck
Ich möchte diesmal den Sozialmarkt in Vöcklabruck 
näher vorstellen. 
Menschen mit nachweislich geringem Einkommen 
aus dem Bezirk dürfen hier einkaufen.
Die Produktpalette besteht vorrangig aus Lebens-
mitteln, hochwertigen Grundnahrungsmitteln, 
Obst und Gemüse, Milchprodukten, Brot und Ge-
bäck. Auch Dinge des täglichen Bedarfs wie Kosme-
tikprodukte, Wasch- und Reinigungsmittel werden 
in geringem Umfang angeboten.
Nach Vorlage eines Einkommensnachweises, einer 
Haushaltsbestätigung und eines Fotos wird eine 
Einkaufsberechtigung für ein Jahr bzw. drei Jahre 
ausgestellt.
Die Einkaufssumme beträgt für Haushalte mit einer 
Person EUR 35,- pro Woche und erhöht sich für jede 
weitere Person um je EUR 5,-.

Adresse des Sozialmarkts: Stadtplatz 22a, 4840 
Vöcklabruck.
Öffnungszeiten: Dienstag von 9 bis 13 Uhr, Mitt-
woch von 9 bis 12 Uhr, Donnerstag von 14 bis 17 
Uhr, Freitag von 9 bis 15 Uhr.

Was können Sie tun?
Geben Sie die Information an Freunde und Bekann-
te weiter.
Unterstützen Sie den Sozialmarkt mit einer Spen-
de an Grundnahrungsmitteln. In Schörfling ist bei-
spielsweise im Unimarkt ein „Sozialer Warenkorb“ 
aufgestellt. Hier werden lange haltbare Waren wie 
Mehl, Nudeln und Zucker gesammelt und wö-
chentlich an den Sozialmarkt Vöcklabruck überge-
ben. Billa Schörfling spendet einen Teil der unver-
käuflichen Waren ebenso an den Sozialmarkt.

Sabine Forstinger, FA Caritas/Soziales

Dieser Ausgabe des Pfarrbriefes liegt ein Zahlschein 
für die Caritas-Haussammlung 2023 bei.
Wer von unseren Haussammlerinnen und Haus-
sammlern nicht persönlich angetroffen wurde, hat 
hiermit die Möglichkeit, noch eine Überweisung zu 
tätigen. Die Spendengelder werden wie üblich für 
die Arbeit der Caritas in Oberösterreich verwendet.
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E I N L A D U N G 
Trachtensonntag am 16.07.2023

Die Goldhauben- und Kopftuchgruppe lädt Sie/
Euch ganz herzlich am 16. Juli 2023 zum Trachten-
sonntag mit Ehrung der Ehejubelpaare ein. Wir be-
ginnen um 08:30 Uhr mit der Begrüßung der Jubel-
paare vor dem Rathaus, dem gemeinsamen Festzug 
zur Kirche mit anschließenden Festgottesdienst und 
lassen den Vormittag auf dem Pfarrplatz bei kalten 
Getränken sowie Kaffee und Kuchen ausklingen. 
Ich und die Damen der Goldhauben- und Kopf-
tuchgruppe freuen uns auf Ihren/Euren Besuch. 

Kräutersegnung 15. August 2023

Nach der heiligen Messe verteilen die Damen der 
Goldhauben- und Kopftuchgruppe traditionell die 
gesegneten Kräuterbüschel vor der Kirche.

Herzlich Sabine Kastenhuber, Obfrau

Jeder Mensch möchte gesund alt werden. Längere 
Zeit pflegebedürftig zu sein ist manchmal schick-
salshaft, man kann jedoch einen guten Teil zur Ver-
meidung beitragen. Bei SelbA – Selbständig und 
Aktiv wird dieses Credo schon seit über 20 Jahren 
mit Leben gefüllt.
Letztes Jahr, also 2022, gab es 315 gemeldete akti-
ve SelbA-Trainingsgruppen in ganz Oberösterreich. 
Unsere Gruppen in Schörfling und Lenzing gehö-
ren dazu. Eine unserer Gruppen besteht bereits seit 
2003, und unsere älteste noch aktiv mitarbeitende 
Teilnehmerin (Maria Grubitsch) wurde heuer 99 
Jahre alt. Sie war von Anfang an dabei! Wir gratu-
lieren ganz herzlich zum Geburtstag!
Am 30. September 2023 findet wieder die SelbA 
Fachtagung im Schloß  Puchberg statt und wird sich 
dem Thema „Bewegend bewegt - In Schwung blei-
ben im Innen und Außen “ widmen. Wir freuen uns 
auf viele neue Impulse und werden im Herbst wie-
der mit dem „SelbATrainingsprogramm“ beginnen. 
Ein kleiner Hinweis: Spazierengehen und Gedächt-
nistraining geht gut gemeinsam. Haben Sie schon 
einmal versucht, durch den Wald zu spazieren und 
dabei das ABC rückwärts aufzusagen? Von 100 ab-
wärts in 3er Schritten zu rechnen? Oder 3 dazu und 
zwei weg.Viele Möglichkeiten gibt es, ohne Papier 
und Stift das Gedächtnis zu trainieren! 

Wir wünschen einen schönen Sommer!
Erni Asenstorfer und Gerti Gründl

Einige Gründe für den Besuch 
einer Spielgruppe
*  Als Mama nimmt man sich bewusst Zeit, sich mit 

dem Kind zu beschäftigen ohne jegliche Ablen-
kung. 

*  Ebenso wichtig für die Mamas ist der Austausch 

in den Gesprächen mit den anderen Eltern über 
jegliche kleine und große Herausforderungen im 
Alltag. 

*  Die Entwicklung des Kindes wird durch passen-
de Spiele und Spielmöglichkeiten gefördert. 

*  Die Kinder lernen durch das Zusammenkom-
men mit Gleichaltrigen den sozialen Umgang, 
das Teilen, Konflikte zu lösen und sich durchzu-
setzen. 

*  Bei den Schwerpunkten werden abwechselnd al-
les Sinne gefordert, Feinmotorik, Tastsinn, Bewe-
gung, etc. 

*  Ein weiteres Highlight ist die gemeinsame Jause, 
auch für die, die zuhause nicht viel essen. 

Bei genügend Anmeldungen gibt es bereits Grup-
pen ab dem Alter von 7 Monaten. 
Wenn du jetzt neugierig geworden bist, melde dich ger-
ne bei mir unter der Telefonnummer: 0650 48 49 266 

Theresia Raich 
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TERMINE 

Sonntag, 2. Juli
9.00 Uhr Gottesdienst – 
musikalische Gestaltung „Lebenshil-
fe Vöcklabruck“

Samstag, 8. Juli
ab 14 Uhr FLOHMARKT
ab 19.30 Uhr PFARRFEST 
mit Abendprogramm 

Sonntag, 9. Juli
ab 10 Uhr 
FLOHMARKT/PFARRFEST 
mit FRÜHSCHOPPEN

Mittwoch, 12. Juli
18.00 Wallfahrt des Pfarrgemeindera-
tes und der Fachausschüsse 

Sonntag, 16. Juli – Trachtensonntag
9.00 Uhr Festgottesdienst mit den Ju-
belpaaren

Sonntag, 23. Juli 
9.00 Uhr Gottesdienst – 
Christophorussammlung für die MIVA

Dienstag, 15. August – 
Mariä Himmelfahrt 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Kräuter-
segnung

Sonntag, 27. August
9.00 Uhr Gottesdienst – Caritas Au-
gustsammlung 2023

Sonntag, 3. September
10.00 Uhr Bergmesse am Häfelberg 
mit der Marktmusik 

Sonntag, 10. September
9.00 Gottesdienst mit den Firmlingen, 
anschl. Pfarrkaffee

Samstag, 23. September – Firmung
10.00 Firmgottesdienst mit Abt Maxi-
milian Neulinger 

Sonntag, 24. September – 
Erntedankfest
9.00 Uhr Segnung der Erntekrone 
beim Marktbrunnen, anschl. Festgot-
tesdienst in der Pfarrkirche 

Freitag, 29. September  
12.00 Dankfeier der Caritas-Haus-
sammlerInnen im Stift Engelszell

Sonntag, 15. Oktober
9.00 Uhr Gottesdienst zum Tag der äl-
teren Generation

Sonntag, 22. Oktober – 
KIRCHWEIHFEST (Hl.Gallus) 
9.00 Uhr Festgottesdienst
9.00 Uhr Kindergottesdienst im Pfarr-
saal
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